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Einleitung 

Verpackungen für einen Store zu erfinden, der alles anbietet, ist eine einzigartige Herausforderung. Mit den vielen 
Millionen von Artikeln, die wir verkaufen, mussten wir ein System erfinden, das die ganze Branche inspiriert. Den 
Kund:innen zuzuhören war dabei der Ausgangspunkt. Oft sagen sie uns, dass sie die Verpackung ihrer Produkte toll 
fanden, allerdings berichten sie uns auch, wenn unsere Verpackung nicht gelungen war – wenn Produkte beschädigt 
waren, wenn die Verpackung zu groß oder zu schwierig zu öffnen war. Diese Informationen sind wichtige Impulse, die 
unser weltweites Verpackungsteam zur Entwicklung und Vereinfachung des Frustration-Free-Packaging-Programms 
(FFP) veranlasst haben. Dieses System umfasst eine Reihe von Grundprinzipien, Testmethoden und einen 
Zertifizierungsprozess, mit dem unsere Ideen für Millionen von Produkten umgesetzt werden können.  

Wir von Amazon haben es uns zur Aufgabe gemacht, das kundenzentrierteste Unternehmen der Welt zu sein – und wir 
legen die Messlatte noch höher, indem wir unseren Kund:innen das bieten, was sie wollen: möglichst minimalistische, 
aber zugleich schützende und funktionale Verpackungen. Unser Ziel ist es, dass jeder von Amazon erhaltene Artikel in 
eine unserer Zertifizierungsstufen des Frustration-Free-Packaging-Programms fällt: Stufe 1 – Frustration-Free-Packaging 
(FFP), Stufe 2 – Ships in Own Container (SIOC) und Stufe 3 – Prep-Free Packaging (PFP). Eine zertifizierte Verpackung 
muss das Produkt auf dem gesamten Lieferweg bis zur Haustür des Kunden oder der Kundin vor Schäden schützen, ohne 
dass eine zusätzliche Verpackung oder Vorbereitung (Prepping) durch Amazon notwendig ist. Auf diese Weise 
reduzieren wir den Verpackungsmüll und verringern unseren ökologischen Fußabdruck. Verpackungen müssen leicht zu 
öffnen sein und den bei Verbraucherverpackungen häufig auftretenden „Verpackungswahnsinn“ vermeiden. Außerdem 
erwarten wir, dass alle Verpackungskomponenten auf eine gute Recyclingfähigkeit ausgelegt sind. Unsere Partner:innen 
erfüllen die Anforderungen unseres Programms und stellen sicher, dass das Verpackungsdesign dabei hilft, den Abfall zu 
reduzieren, und dass wir die Ware direkt nach Erhalt von unseren Vendoren an die Kund:innen versenden können. 

Um diese Ziele gemeinsam mit unseren Vendoren zu erreichen, wurden die Richtlinien zur Verpackungszertifizierung 
erstellt. Sie sollen die Nachhaltigkeit fördern, Innovationen vorantreiben und so das Kundenerlebnis verbessern, die 
durch das Konsumverhalten verursachten Umweltbelastungen verringern, die Kosten in der Lieferkette senken und 
zusätzliche Auswahlmöglichkeiten eröffnen. Weitere Informationen zu den Themen Design, Test und Zertifizierung von 
Verpackungen für Amazon finden Sie unter https://www.aboutamazon.de/verpackung.  
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Frustration-Free-Packaging-Programm von Amazon: 

Zertifizierungsstufen  

Vorteile der Verpackungszertifizierung 

 
Stufen von Amazons 

Zertifizierungsrichtlinien 

VORTEILE: 
Stufe 1  
(FFP) 

Stufe 2 
(SIOC) 

Stufe 3 
(PFP) 

Verringerung/Wegfall von Ausgleichszahlungen für 
Amazon Prep P P P 

Verringerung/Wegfall von Ausgleichszahlungen für 
Amazon FFP/SIOC P P  

Möglichkeit zur Senkung der Verpackungskosten P P  
Möglichkeit zur Senkung der Kosten für eingehende 
Transporte 

P P  

 
A. Verringerung/Wegfall von Ausgleichszahlungen für Amazon Prep: Wenn eine ASIN gemäß  

Tier 1 (FFP), Tier 2 (SIOC) oder Tier 3 (PFP) zertifiziert ist, stellt Amazon sicher, dass für Ihre ASIN keine zusätzlichen 
Vorbereitungsmaßnahmen (Prepping) durch Amazon getroffen werden müssen. Auf diese Weise können Vendoren 
Ausgleichszahlungen für Amazon Prep vermeiden. 

B. Verringerung/Wegfall von Ausgleichszahlungen für Amazon FFP/SIOC: Wenn eine ASIN gemäß Stufe 1 (FFP)  
oder Stufe 2 (SIOC) zertifiziert ist, stellt Amazon sicher, dass für Ihre ASIN beim Eingang keine FFP-/ 
SIOC-Ausgleichszahlung berechnet wird (Ausgleichszahlungen sind derzeit auf Non-Sortable ASINs in Nordamerika 
und der EU beschränkt). 

C. Möglichkeit zur Senkung der Verpackungskosten: Standard-Einzelhandelsverpackungen sind oft so gestaltet, dass 
sie die Aufmerksamkeit des Kunden oder der Kundin auf sich ziehen. Dies geschieht durch die Verwendung von 
Vollfarb-Glanzdrucken, durch übergroße Abmessungen, um mehr Präsenz im Regal zu erreichen, oder durch den 
Einsatz von Sichtfenstern, Aussparungen und anderen kostspieligen Verpackungsmerkmalen, die für Amazon 
Kund:innen nicht erforderlich sind. Durch die Optimierung von Verpackungen für Amazon Bestellungen und den 
Verzicht auf unnötige Marketingmerkmale von Verpackungen können Vendoren Abfall reduzieren, die 
Umweltverträglichkeit verbessern und Kosteneinsparungen erzielen. 
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D. Möglichkeit zur Senkung der Kosten für eingehende Transporte: Wenn Verpackungen für Amazon Bestellungen 
optimiert sind, hat das Paket für die ganze Lieferkette die „richtige Größe“. Kleinere Pakete bedeuten geringere 
Transportkosten (mehr Einheiten pro Palette/LKW/Container). Außerdem entstehen Amazon weniger Kosten für 
den Versand desselben Pakets an den Kunden oder die Kundin. So sparen sowohl der Vendor als auch Amazon Geld. 

 
Zertifizierungsanforderungen 

 Stufen von Amazons Zertifizierungsrichtlinie 
ANFORDERUNGEN: Stufe 1 (FFP) Stufe 2 (SIOC) Stufe 3 (PFP) 

Schutz vor Beschädigungen 
• Erfüllt die Anforderungen gem. ISTA 6 
• Kein Amazon Prep erforderlich 

P P P 

Abfallvermeidend gestaltet 
• Versand ohne Amazon Versandverpackung 

P P  

Recyclingfähige Verpackung P   

Leicht zu öffnen P   
 

A. Konstruktion der Verpackung: Die Produktverpackung muss eine starre und rechteckige Form mit sechs Seiten 
haben, die auf einem voll beladenen LKW mit gemischter Beladung stapelbar ist und das die auftretende 
Belastungen entlang der Lieferkette bei Beladung sowie Versand übersteht. Diese Eigenschaft muss durch das 
Bestehen des ISTA 6-Amazon.com (SIOC)-Testverfahrens oder des Falltests durch Amazon Vendoren bestätigt 
werden. Als Ausnahme von einer Box werden kleine Artikel akzeptiert, die in einem gepolsterten Mailer oder einem 
starren Umschlag versendet werden können. Sie müssen jedoch weiterhin den ISTA 6-Amazon.com SIOC-Test (wenn 
zerbrechlich) oder den Falltest durch Amazon Vendoren (wenn nicht zerbrechlich) (definiert in Abschnitt F) 
bestehen. Rechteckige Kartons sind immer die bevorzugte Verpackungsmethode. Polybeutel sind derzeit aufgrund 
von Bedenken bezüglich des Transports auf Bändern und Rollen, bei dem es zu Rissen und Durchstichen kommen 
kann, nicht zulässig. Verpackungsteile müssen flach sein und dürfen keine Überstände, Fenster oder Aussparungen 
aufweisen. Öffnungen für den Zugang/Handlöcher sind erlaubt, dürfen aber die Abmessungen der Standardgröße 
von 8,89 cm x 2,54 cm nicht überschreiten. 

Starre und gepolsterte Versandtaschen – Produkte in solchen Verpackungen werden definiert als alle verpackten 
Produkte, die folgende Punkte erfüllen: 

• Das Volumen ist kleiner als 13.000 cmᶟ, und 
• Die längste Abmessung beträgt 457 mm oder weniger, und 
• Das Gewicht beträgt 4,5 kg oder weniger. 
• Beispiele für Versandtypen:  

                        
 

B. Mindestabmessungen von Verpackungen: Produktverpackungen müssen ohne Ausnahmen die nachfolgend 
aufgeführten Mindestabmessungen erfüllen, um eine Zertifizierung als Stufe 1 (FFP) oder Stufe 2 (SIOC) zu erhalten. 
Alle Produktverpackungen mit kleineren Abmessungen als den unten aufgeführten können sich nur für Stufe 3 (PFP) 
qualifizieren, da für diese eine zusätzliche Versandverpackung von Amazon erforderlich ist. Die PFP-Zertifizierung ist 
zu diesem Zeitpunkt optional. 

 

 Zulässige Mindestabmessungen von Verpackungen 
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Stufe 1 (FFP)/Stufe 2 (SIOC) 
Region Länge Breite Höhe 
Nordamerika 152,4 mm  101,6 mm  9,5 mm  
EU 152,4 mm  101,6 mm  9,5 mm 

 

C. Versiegelung der Verpackung: Alle offenen Kanten müssen ausreichend verschlossen sein, um sicherzustellen,  
dass das Produkt sowohl im Bearbeitungszentrum als auch bei der Auslieferung an den Kunden oder die Kundin 
geschützt bleibt. Klammern sind keine zulässige Versiegelungsmethode, dürfen jedoch auf der Klebestelle des 
Herstellers eingesetzt werden. Die Verriegelungslaschen müssen angemessen mit Klebstoff oder Klebeband 
versiegelt werden. Bei übergroßen Produkten sind nichtmetallische Riemen/Bänder erlaubt, um die strukturelle 
Integrität der äußeren Transportverpackung zu gewährleisten, solange die Bänder fest um das Produkt liegen. Das 
Bündeln mehrerer Packstücke mit Riemen oder Bändern ist nicht erlaubt. 

 

D. Verpackungsdruck und Etikettierung zur Identifikation: Die Kennzeichnung der Verpackung und die Etikettierung 
müssen den Inhalt deutlich angeben und alle besonderen Handhabungshinweise enthalten. Alle zertifizierten 
Verpackungen müssen außerdem die Anforderungen an die Etikettierung und Kartonbeschriftung erfüllen, die im 
Vendorhandbuch für die Versandvorbereitung und den Transport beschrieben sind. Dieses ist in den Vendor Central 
Resource Centers verfügbar.  

 

E. Als Gefahrgut klassifizierte Produkte: Zurzeit können wir für Gefahrgutprodukte (ASINs mit einer UN-Nummer) 
und/oder für Produkte, deren Verpackung Symbole oder Kennzeichnungen enthält, die den Transport regeln,  
keine Zertifizierungen als Stufe 1 (FFP) oder Stufe 2 (SIOC) anbieten. Zertifizierungen nach Stufe 3 (PFP) sind für 
Gefahrgutartikel zulässig. 

 

F. Zerbrechliche Produkte: Hierzu gehören unter anderem Artikel, die Folgendes enthalten: 
o Glas, Keramik, Porzellan, Ton 
o Flüssige/halbflüssige Stoffe; Feststoffe, die bei den Temperaturen, die während des Distributionszyklus 

auftreten (über 21,1 °C oder 70 °F), flüssig werden können. 
o Wenn ein Produkt zu mindestens 50 % aus zerbrechlichem Material besteht, wird das Produkt als 

zerbrechlich eingestuft und es werden fünf vollständige Exemplare für den ISTA-6-Test benötigt. Bei nicht 
zerbrechlichen, schweren/sperrigen Produkten und Fernsehgeräten wird nur ein Probeexemplar für die 
Zertifizierung benötigt.  

Ø Zum Beispiel ein 4-teiliges Set von Töpfen/Pfannen: 4 Töpfe/Pfannen, 4 Glasdeckel – das Produkt 
würde als zerbrechlich eingestuft werden (50 % bzw. insgesamt 4 von 8 Teilen sind zerbrechlich). 
4 Töpfe, 2 Glasdeckel – das Produkt würde nicht als zerbrechlich eingestuft werden, da nur 2 der 
6 Teile zerbrechlich sind (weniger als 50 %). 

G. Recyclingfähige Verpackung: Für Stufe1 (FFP) muss die Verpackung zu 100 % aus leicht recycelbaren Materialien 
bestehen. Zulässige Materialien sind: Wellpappe und andere Materialien auf Papierbasis und/oder 
Kunststoffkomponenten mit den SPI-Codes 1 (PET), 2 (HDPE) und 5 (PP). In den USA müssen Verpackungen den 
„Green Guides for the Use of Environmental Marketing Claims“ der FTC (www.ftc.gov; Abschnitt 260.12) 
entsprechen. In der EU gelten die Vorschriften der Richtlinie 94/62/EG des Europäischen Parlaments und des 
Europäischen Rates vom 20. Dezember 1994 über Verpackungen und Verpackungsabfälle. Diese Vorschriften sind 
nur exemplarisch zu verstehen. Die Vendoren sind für die Einhaltung aller geltenden Gesetze verantwortlich. Ferner 
dürfen Aufdrucke und/oder Behandlungen nicht die Recyclingfähigkeit der Verpackung beeinträchtigen. 

o Kunststofffolien oder -beutel sind nur dann zulässig, wenn das Produkt einen Schutz vor Abrieb und  
Staub erfordert oder wenn das Produkt kleine Teile enthält. Es sind nur Folien mit SPI-Code 2 (HDPE)  
und 4 (LDPE) zulässig. 

o Bindedrähte dürfen nur zur Organisation von Kabeln verwendet werden, nicht aber zur Befestigung des 
Produkts an der Verpackung. 

o Beutel mit Silicagel sind zulässig. 
o Flexible Folien oder Beutel, die als Barriere dienen und die Qualität bzw. Frische des Produkts erhalten,  

sind zulässig. 
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H. Leicht zu öffnen: Verpackungen der Stufe 1 (FFP) müssen vom Kunden oder von der Kundin mit möglichst geringem 

Einsatz von Schere oder Cuttermesser leicht zu öffnen sein. Die Verpackungen dürfen keine Blisterverpackungen, 
Kunststoffeinlagen, Verpackungschips, Papierschnipsel oder verschweißte Kabelbinder enthalten. Der Inhalt muss 
innerhalb von 120 Sekunden vollständig aus der Verpackung entnommen werden können. 

 
Transittests für die Verpackungszertifizierung 

A. Testverfahren: Die Tests müssen gemäß den Amazon Testmethoden durchgeführt werden: Für zerbrechliche Artikel 
sind die Tests nach ISTA 6-Amazon.com SIOC- oder ISTA 6-Amazon.com Versandverpackung (für die PFP-
Zertifizierung) zu verwenden. Für nicht zerbrechliche Artikel ist der Falltest durch Amazon Vendoren zu verwenden. 
Diesen finden Sie auf unserer Verpackungs-Website hier. Für nicht zerbrechliche Gegenstände, die mehr als 23 kg 
(50 lb) wiegen, ist der ISTA 6-Amazon.com SIOC-Test zu verwenden.  

 Nicht zerbrechlich 
unter 23 kg 

Nicht zerbrechlich 
über 23 kg  

Zerbrechlich 
unter 23 kg  

Zerbrechlich über 
23 kg 

PFP 
Zerbrechlich 

PFP Nicht 
zerbrechlich 

ISTA 6 Amazon.com 
SIOC P P P P   
ISTA 6 Amazon.com 
Versandverpackung     P P 

Falltest durch 
Amazon Vendoren P      

 

B. Kategorien von Verpackungsgrößen: Die Verpackungstests variieren je nach Größe des zu prüfenden Artikels. 
Verpackungen werden bei Amazon basierend auf den Abmessungen und dem Gewicht pro Region in drei Kategorien 
eingeteilt: ÜBERGRÖSSE, STANDARD und STUFE 3 (PFP). Die folgende Tabelle gibt Auskunft über die 
Größenkategorien, die zugehörigen Zertifizierungsstufen und die Testmethoden: 

 Anforderungen 
an Gewicht 

UND/ 
ODER 

Anforderungen an Abmessungen Testverfahren Prüfmuster 
notwendig 

Standard 
Stufe 1 (FFP)/ 
Stufe 2 (SIOC) 

<  23 kg, 50 lb UND > 6,0 Zoll x 4,0 Zoll x 0,375 Zoll  
(Längste Abmessung darf 108 Zoll nicht 
überschreiten) – Nordamerika 
> 152,4 mm x 101,6 mm x 9,5 mm  
(Längste Abmessung darf 274 cm nicht 
überschreiten) – EU 

ISTA 6-Amazon.com (SIOC) 
Typ A 
Oder Falltest durch Amazon 
Vendoren (nicht zerbrechlich) 

Nicht 
zerbrechlich: 1  
Zerbrechlich: 5 

Übergröße 
Stufe 1 (FFP)/ 
Stufe 2 (SIOC) 

>  23 kg, 50 lb ODER Alle Abmessungen > 274 cm, 108 Zoll oder  
> 165 Zoll Umfang 

ISTA 6-Amazon.com (SIOC) 
Typ B – Typ F 

Nicht 
zerbrechlich: 1  
Zerbrechlich: 5 

Fernsehgeräte < 68 kg, 150 lb UND < 165 Zoll Umfang* ISTA 6-Amazon.com (SIOC) 
Typ G 

Nicht 
zerbrechlich: 1  

Fernsehgeräte > 68 kg, 150 lb ODER > 165 Zoll Umfang* ISTA 6-Amazon.com (SIOC) 
Typ H 

Nicht 
zerbrechlich: 1  

Stufe 3 (PFP) <  23 kg, 50 lb UND < 6,0 Zoll x 4,0 Zoll x 0,375 Zoll 
(Nordamerika) 
< 152,4 mm x 101,6 mm x 9,5 mm (EU) 

ISTA 6-Amazon.com 
(VERSANDVERPACKUNG) 

Nicht 
zerbrechlich: 2 
Zerbrechlich: 5 

*Umfang = Länge + 2*Höhe + 2*Breite 

 

Kriterien für einen erfolgreichen Zertifizierungstest 

BESTANDEN oder NICHT BESTANDEN 
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Einstieg in den Prozess der Verpackungszertifizierung 

Für die Zertifizierung Ihres Produkts müssen Sie die ASIN bei Vendor Central anmelden. Wählen Sie dazu „Support“, 
gefolgt von „Kontaktieren Sie uns“ und „Wobei können wir Ihnen helfen?“. Scrollen Sie dann nach unten und wählen Sie 
„Amazon Packaging Certification“. Weitere Informationen zum Anfordern von Hilfe finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.aboutamazon.de/verpackung/Erste-Schritte/Registrierung. Alle Anmeldungen müssen entweder mit einem 
von einem ISTA-zertifizierten Fremdlabor durchgeführten ISTA-6-Amazon-Zertifizierungstest oder durch einen Falltest 
durch Amazon Vendoren zusammen mit einem Testbericht eingereicht werden. Von ISTA zertifizierte Labore, die die 
Testverfahren ISTA 6-Amazon-SIOC oder ISTA 6-Amazon-Versandverpackung durchführen, finden Sie hier.  

Zertifizierungs-Workflow: Stellen Sie bitte sicher, dass Sie die entsprechende ISTA 6-Amazon.com-Testmethode oder 
den Falltest durch Amazon Vendoren durchgeführt haben, bevor Sie Ihr Produkt zur Prüfung anmelden. Bei der 
Anmeldung Ihres Artikels zur Zertifizierung (entweder durch die Prüfung eines APASS-Labors, eines ISTA-zertifizierten 
Labors oder durch den Vendor) ist unbedingt zu beachten, dass der Zertifizierungsprozess als ENDGÜLTIGE Bestätigung 
dafür gedacht ist, dass eine ASIN unsere Richtlinien und Anforderungen erfüllt. Ist eine ASIN nach der Registrierung 
zertifiziert, wird diese unmittelbar für den Versand in der Originalverpackung ohne Versandverpackung (Stufe 1 oder 
Stufe 2) eingerichtet und/oder die Anweisungen zur Vorbereitung werden entfernt (Stufe 1, 2 und 3), sofern nicht im 
Amazon Vendor-Registrierungsformular ein in der Zukunft liegendes Zertifizierungsdatum angegeben ist. Aus diesem 
Grund sollten ASINs erst dann für die Zertifizierung angemeldet werden, wenn die Artikel für den Versand an das 
Amazon Versandnetzwerk bereit sind. Andernfalls besteht das Risiko eines Entzugs der Zertifizierung für die betreffende 
ASIN. Detaillierte Informationen zum Einreichen einer ASIN zur Zertifizierung finden Sie hier.  

Vendoren, die eine frühere Überprüfung des Designs benötigen, können die Tests selbst durchführen oder eine 
zugelassene externe Stelle innerhalb des APASS-Netzwerks oder ein ISTA-zertifiziertes Labor beauftragen. Die Liste des 
APASS-Netzwerks finden Sie hier. Labor- und Vendortests müssen den vorgeschriebenen Testmethoden und 
Testberichtsvorlagen entsprechen; diese sind unter https://www.aboutamazon.de/verpackung/Schritte/Test-
Zertifizierung  zu finden.   


